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Das Zürcher Kunsthaus bietet gegenwärtig eine sehr repräsentative Ausstellung
der neuen schweizerischen Wandmalerei. Bei diesem Anlass wurde ein Katalog
herausgegeben, der neben dem Verzeichnis der ausgestellten Werke, eine Aufzählung
der in Zürich ausgeführten Wandmalereien sowie ein Werkverzeichnis lebender
schweizerischer Wandmaler enthält.

Die Einleitung zu diesem Katalog hat der Verfasser, Herr Dr. W. Wartmann,
Direktor des Zürcher Kunsthauses, in liebenswürdigster Weise für unsere Leser zur
Verfügung gestellt, wofür wir ihm vielmals danken.

Erwähnen wollen wir noch, dass diese Ausstellung einem Antrage des Präsi-
denten der Ausstellungskommission der Zürcher Kunstgesellschaft, des Ehren-
Präsidenten unserer Gesellschaft, Herrn S. Righini, entspricht.

I
Das Wandbild kann auf der Wand, als einer passiven, für sich selbst und für

das Bild bestehenden, zufällig begrenzten Fläche, /lerrsckere, wie die Illustration auf
dem Pergament- oder Papierblatt des Buches ; oder dienen., als farbige Erhöhung der
nach künstlerischen Gesetzen gegliederten und eigenkünstlerisch wirkenden Archi-
tektur.

Innerhalb dieser Pendelschwingung liegt neben der funktionellen auch ein gutes
Teil der formalen Spannweite der Wandmalerei ; gleichzeitig für den Betrachter der
stufenreiche Weg zwischen Lesen und Sc/iauen. Die Erfüllung ist in der Mitte,
wo das Wandbild als gutes Kleid eines gesunden Körpers nichts anderes betont und
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